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Vor einer Woche hat der „richtige Winter“
im Allgäu Einzug gehalten. Fast zu viel von
der weißen Pracht blieb liegen, und viele
waren mit den Schneemassen beschäf-
tigt. Was zum Leidwesen der Auto- und
Lkw-Fahrer ist, erfreut die Wintersportler
umso mehr. In Stadt und Land konnten
aufs Wochenende hin endlich alle Loipen
gespurt werden. 

Skating- und Langlauffreunde kamen voll
auf ihre Kosten, aber auch für Schnee-
schuhwandern und Rodeln waren die Be-
dingungen perfekt. Herrlicher Sonnen-
schein machten die Stunden im Freien für
alle Menschen zu einem Schnee-Erlebnis
im „Winter-Wunderland“.

Auf dem Bild ist Manfred Rief, Vorsitzen-
der des TSV Hofs, der seit 1986 die Loipen
rund um Ausnang/Hofs spurt. Im frischen
Pulverschnee zog er gut zwei Stunden
lang die Loipen für Skating und zwei für
die klassische Technik. Den Motorschlit-
ten hat die Stadt Leutkirch finanziert, das
Spurgerät der Sportverein Hofs. Mehr da-
zu auf Seite 2. 

Text/Foto: Carmen Notz
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Für die Leutkircher Loipen ist gut ge-
sorgt. Wenn die Schneehöhe ausrei-
chend ist, werden überall die Motor-
schlitten samt Spurgeräte aktiviert.
Zuständig sind meistens verschiedene
Sportvereine. In Leutkirch ist es die
Skiläuferzunft der TSG, in Ausnang
z.B. der TSV Hofs. (Titelbild)

Die Loipen in Ausnang/Hofs spurt meis-
tens Manfred Rief mit Unterstützung
von diversen Mitgliedern. Start ist am
Sportplatz, und es müssen mehrere Run-
den gefahren werden bis alles fertig und
fest ist. Und zwar genauso, wie es auf den
Loipenkarten vermerkt ist, Schilder wer-
den aufgestellt und eventuell Holzbrü-
cken gelegt, wenn es über kleine Gräben
geht. Auch Zäune dürfen nicht im Weg
sein. Die Loipenführung ist mit den Land-
wirten abgesprochen.

Manfred Rief und Schnee-Abenteuer

Manne Rief hat eine besondere Bezie-
hung zu Schnee und Wintersport, war er
doch schon mit 15 Jahren beim Lang-
lauftraining in der Skiläuferzunft Leut-
kirch bei Roland Ammann. „In den
Herbst- und Weihnachtsferien ging es
immer auf die Alpe Wenger Egg unter-
halb vom Schwarzen Grat, wo wir trai-
niert haben. Mit dem Skidoo samt An-
hänger wurde das Essen und das Gepäck
für die ganze Woche hochgefahren, dann
die Trainingsloipe gespurt“, erinnert er
sich an damals und weiter: „Ich sitz quasi
seit gut 40 Jahren im Winter auf dem
Motorschlitten, spure Loipen und hab
dabei schon so einiges erlebt“, schmun-

zelt Rief und doch sei er immer wieder
herausgekommen, wenn der Schlitten
mal „sauber verhocket isch“. Einmal, es
war Silvestermorgen, sei er in einen Gra-
ben gerutscht, ohne Chance wieder he-
rauszukommen. „Ich hab mich dann
durch den tiefen Schnee zu dem Bauern-
hof eines Schulkameraden durchge-
kämpft. Der hat seinen Traktor flott ge-
macht und mich wieder herausgezogen“,
erzählt der engagierte „Loipen-Macher“.
Die Stadt hat den Schlitten finanziert, der
TSV Hofs das Spurgerät. 2013 hat die
Teilgemeinde Hofs einen nagelneuen
Motorschlitten von der Stadt bekommen.
Damals war auch Skating gefragt und der
TSV Hofs kaufte die entsprechende Walze
dafür. Manfred Rief und seine Helfer ma-
chen alle Arbeiten ehrenamtlich, und je
nach Schneelage sind das etliche Stun-
den im Winter. Carmen Notz 

Ehrenamtliche spuren die vielen Loipen in der Region

Meistens gibt es für beide Langlauftechniken Spuren: Für Skating (links) und für
die klassische Diagonal-Technik. Im Hintergrund ist St. Leonhard. 

Rhythmik und Technik müssen passen,
dann läuft es prima. 

Im tiefen Neuschnee kommt man kaum alleine klar: Reinhold Graf (links) und
Manfred Rief vom TSV Hofs machen das Spurgerät fest. Fotos: Carmen Notz 

Am 18. Januar war anscheinend der Tag
des Schneemanns. Seit 1973 gibt es die-
sen Tag in den USA, und so nahmen sich
Georg und Traudel Wagegg vor, ein
Schneemann-Paar, oder wie man so et-

was nennt, zu bauen. „Es hat uns Senio-
ren echt auch Spaß gemacht und wir ha-
ben die beiden gut ausgestattet, auf dass
sie lange überleben können, mit Hut,
Schirm und Schal“, erzählt das Ehepaar.

Auch Schlitten fahren war angesagt bei
dem herrlich vielen Neuschnee. Vom
kleinsten Hügel bis zum Steilhang wurde
alles befahren. Wie schon vor Hunderten
von Jahren sausen Leutkirchs Kinder die

Hänge an der Wilhelmshöhe runter, ent-
weder Nähe Kneippbad oder auf der Seite
zur Repsweihersiedlung. Hier befindet
sich auch die stadtnahe Loipe mit Flut-
licht ab 17.30 Uhr. Carmen Notz 

Spaß am Schneemann-Bauen oder beim Schlitten fahren 

Dieses hübsche Schneemann-Paar kann man in Gebrazhofen bewundern. Foto: Priv. Rodeln am sogenannten „Geißler Hang“ an der Südseite der Wilhelmshöhe. Foto: cno



Eschach-Bäckerei Leutkirch
Neue Theke und modernes Kassensystem

Sonderveröffentlichung „Leutkirch hat was!“ 27. Januar 2021

LEUTKIRCH (cno) - Die Eschach-Bäckerei
wird von Monika Lichtensteiger in 4. Gene-
ration geführt. 1906 hat ihr Urgroßvater
Franz-Josef Krug das Geschäft gegründet,
das vom Großvater Josef Krug und dann von
dessen Tochter Rita Göttl, geb. Krug über-
nommen wurde, die dem Betrieb über 40
Jahre lang vorstand.
Monika Lichtensteiger hat die traditionelle Back-
kunst ihrer Mutter von der Pieke auf gelernt,
neue Brotsorten kreiert und freut sich über die
Wertschätzung, die ihr von vielen Stammkunden
entgegengebracht wird. Oft bilden sich (nicht
erst seit Corona) lange Schlangen vor dem klei-
nen Laden, der seinen nostalgischen Charme bis
heute bewahrt hat.
Seit Anfang Januar bereichern eine neue Ver-
kaufstheke für das vielfältige Angebot und ein
hochmodernes Kassensystem mit Umweltbon
und nun zwei Kassenplätzen die Eschach-Bäcke-
rei, um die Kunden besser und schneller bedienen
zu können. Ein weiterer Pluspunkt ist die extra
Ausgabestelle am Samstag, um bestellte Brot-
und Backwaren am Pavillon beim Parkplatz
schnell und bequem abholen zu können.
Die Eschach-Bäckerei ist seit 115 Jahren fester
Bestandteil des Leutkircher Bäckerhandwerk-
Spektrums, das früher rund zehn Betriebe um-
fasste. Jetzt gehört die Bäckerei an der Eschach

zu den wenigen letzten selbstbackenden Betrie-
ben. 
Hier wird mit Liebe und Herzblut gearbeitet, die
Teigstücke mit Sorgfalt von Hand geknetet, die
Brezeln mit Hingabe gedreht und jeder Brotteig
bekommt die nötige Zeit zu reifen. Zum Grund-
sortiment gibt es täglich wechselnde drei oder
vier Sorten Brot, die es nur am jeweiligen Wo-
chentag gibt. Diese Abwechslung wird von vielen
Kunden als „Spezialität des Hauses“ geschätzt,
z.B. montags das Rüblibrot mit frischen Karotten.

In Tochter Claudia lebt die Tradition weiter

Die 21-jährige Claudia Lichtensteiger steht mit
beiden Beinen und viel Leidenschaft in der Tradi-
tion des Hauses, bzw. in der Backstube. Sie hat
bereits die Konditorenausbildung mit Bravour
bestanden und befindet sich derzeit im dritten
Bäckerlehrjahr bei einem Betrieb in Wolfegg. „Ich
lerne beide Berufe nicht nur aus Traditionsver-
bundenheit, sondern auch mit viel Freude und es
gibt immer wieder neue Kreationen und damit
neue Geschmacksergebnisse“, sagt die junge
Frau.
Die neue Theke samt Kassensystem war eine gro-
ße Investition und lieber hätte Monika Lichten-
steiger auch die inzwischen 20 Jahre alte Einrich-
tung erneuert. Doch das war ihr etwas zu riskant.
„Die derzeitige Verkehrsführung zwischen den
beiden Brücken an der Oberen Vorstadtstraße
und der damit verbundene Dauerstau an der
Straußbrücke wirkt sich für meine Bäckerei zu
Zeiten des Berufsverkehrs nachweislich negativ
aus“, ist die engagierte Geschäftsfrau überzeugt.
Monika Lichtensteiger möchte die Entwicklung
erst abwarten und den damit einhergehenden
Stückzahlverkauf.
Seit Bestehen der Beilage "Leutkirch hat was", al-
so seit mehr als 10 Jahren, inseriert die Eschach-
Bäckerei auf der Titelseite mit dem Slogan „Leut-
kirch hat was" und bewirbt ihr vielfältiges Sorti-
ment an Brot, Klein- und Feingebäck. Der größte
Wunsch der Familie Lichtensteiger ist es, dass es
in diesem Sinne mit Tochter Claudia in der 5. Ge-
neration weitergeht.

Täglich andere Brotsorten, viele Stammkunden und ein großer Wunsch

Monika Lichtensteiger (rechts) mit ihrer Tochter Claudia als 4. und 5.
Generation und „Frauenpower“ der Eschachbäckerei.

Das Verkaufsteam mit Petra Hartl (links), die
15 Jahre dabei ist, Christiane Feuchtenbeiner
und Maria Hofmann. Auf dem Bild fehlt Ur-
sula Reich. Fotos: Carmen Notz 

Leutkirch hat was ... 
... täglich wechselnd - unsere Spezialbrote
Traditionell hergestellt nach alten Hausrezepten
Montag:  Rüblibrot – Dinkelkipfle  

Roggenschrot – Hildegardgewürzbrot 
Dienstag:  Markgrafenbrot – Urkorn-Laible  

Genetzter Dinkellaib 
Mittwoch: Haferkornbrot – Dinkelberger 
Donnerstag:  Gutsherrenbrot – Dinkel-Roggen-

kruste – Flockenbrot aus Dinkel 
Freitag:  Walnußbrot – Urgetreidebrot – 

Holzofenbrot aus Dinkel
Samstag:  Kürbiskernbrot – Saatenvollkornbrot 

Dinkelberger – Körnerbaguette

Vielfalt aus Meisterhand von Ihrer  

 Eschachbäckerei Leutkirch
   Monika Lichtensteiger, Bäckermeisterin 

Obere Vorstadtstraße 4, Tel. 32 29

hermann kilgus · am repsweiher 17/1 · 88299 leutkirch · tel. 07561 91510-74 · mobil: 0173 6934556
www.malermeister-kilgus.de

88410 Bad Wurzach-Hauerz
Tel. 0 75 68 /4 43, Fax 13 26, www.hoermann-kaeltetechnik.de

keep cool

www.vinzenz-von-paul.de

VINZENZ VON PAUL gGMBH
SOZIALE DIENSTE UND EINRICHTUNGEN

Das Seniorenzentrum Carl-Joseph  
und die Hausgemeinschaft Vinzenz von Paul  
gratulieren der Eschach Bäckerei zur Neugestaltung

 Mit Liebe 
 regional gebacken. 
 Das schmeckt 
 unseren Senioren. 

Herzlichen Glückwunsch  
zur Neugestaltung  
des Ladengeschäfts  

Eschachbäckerei

Wir danken  
für den Auftrag!

ELEKTRO
SCHLÜSSELDIENST
HAUSHALTSWAREN
Telefon 
0 75 61 / 91 20 47

Inhaber  
Hannes Eisleb
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Kath. Kirchengemeinde

Diepoldshofen
Samstag, 30. Januar, 18.30 Uhr
Sonntag, 7. Februar, 8.45 Uhr
Engerazhofen
Sonntag, 31. Januar, 8.45 Uhr
Sonntag, 7. Februar, 10.15 Uhr
Enkenhofen
Sonntag, 7. Februar, 9 Uhr
Friesenhofen
Sonntag, 31. Januar, 9 Uhr
Sonntag, 7. Februar, 10.30 Uhr
Heggelbach
Sonntag, 31. Januar, 10.15 Uhr
Sonntag, 7. Februar, 8.45 Uhr
Hinznang
Samstag, 30. Januar, 19 Uhr
Herlazhofen
Sonntag, 31. Januar, 8.45 Uhr
Samstag, 6. Februar, 18.30 Uhr 
Hofs
Sonntag, 7. Februar, 10.30 Uhr
Leutkirch, St. Martin
jeden Samstag 18.30 Uhr
jeden Sonntag 10.15 Uhr
jeden Montag 9 Uhr Marktmesse
Leutkirch, Regina Pacis Kapelle
jeden Samstag 9 Uhr 
jeden Sonntag 11.30 Uhr
Merazhofen
Sonntag, 31. Januar, 10.15 Uhr
Sonntag, 7. Februar, 14 Uhr
Ottmannshofen
Sonntag, 31. Januar, 9 Uhr
Sonntag, 7. Februar, 9 Uhr 
Reichenhofen
Sonntag, 31. Januar, 10.15 Uhr

Sonntag, 7. Februar, 8.45 Uhr 
Schloß Zeil
Samstag, 30. Januar, 18.30 Uhr
Sonntag, 7. Februar, 10.15 Uhr
Urlau
Sonntag, 31. Januar, 10.30 Uhr
Sonntag, 7. Februar, 9 Uhr
Willerazhofen
Sonntag, 31. Januar, 10.15 Uhr
Sonntag, 7. Februar, 10.15 Uhr
Wuchzenhofen
Sonntag, 31. Januar, 10.30 Uhr
Samstag, 6. Februar, 19 Uhr 

Ev. Kirchengemeinde

Dreifaltigkeitskirche
Sonntag, 31. Januar, 10 Uhr
Sonntag, 7. Februar, 10 Uhr

Siebenten-Tags Adventgemeinde
Memminger Straße 13
jeden Samstag 9.30 Uhr

Freie Baptisten Volksgemeinde
Bahnhofstraße 21 im 1. Stock
jeden Sonntag 9.45 Uhr engl. Bibel-
stunde, 11 Uhr Gottesdienst
(deutsch) 

Gottesdienste zum Redaktions-
schluss. Bitte melden Sie die ak-
tuellen Zeiten an leutkirch-hat-
was@schwaebische.de.

Gottesdienste

27.1.: Julian, Antonia
28.1.: Thomas v. Aquin, Karl d. Große
29.1.: Gerhard, Valerius
30.1.: Martina, Adelgunde
31.1.: Johannes Don Bosco, Emma
1.2.: Brigitta, Severus
2.2.: Bodo, Alfred Delp

3.2.: Blasius, Ansgar
4.2.: Veronika, Rabanus, Maurus
5.2.: Adelheid, Agatha
6.2.: Paul, Dorothea
7.2.: Richard, Ava
8.2.:Philipp, Elfrieda
9.2.:Anna Katharina, Apollonia

Namenstage

27.1.: Maria Löchle, Leutkirch, 90 Jahre
30.1.: Walburga Frischknecht, Ausnang,

90 Jahre
30.1.: Dieter Ulrich,Herlazhofen, 80 Jahre
1.2.: Erwin Bader, Leutkirch, 85 Jahre

4.2.: Mehmet Uzun, Leutkirch, 90 Jahre
6.2.: Ingeborg Sauertnik, Leutkirch, 80

Jahre
8.2.: Alfons Reichle, Unterzeil, 85 Jahre

Geburtstage

Notarzt: Telefon: 112
Arzt am Wochenende

Samstag 8 Uhr bis Montag 8 Uhr,
wenn möglich von 11 bis 12 Uhr
anrufen, Tel. 116117 
(bundesweit ohne Vorwahl)

Zahnärztlicher Notdienst 
Telefon: 01805/911630

Augenärztlicher Notdienst
für den Kreis Ravensburg und Fried-
richshafen 0180/1929346

Giftnotruf-Zentrale
Telefon: 0761/19240

Sozialstation Carl-Joseph
Rufbereitschaft: 
Telefon 07561/44 05

Thüga Energie GmbH 
Telefon 0800/7750001

Wasserwerk
Telefon: 0171/4629287

Tierärztlicher Notdienst
Dr. Rauscher, Tel.: 07561/6767,
Herlazhofer Straße 8
Dr. Wetzel, Dr. Kohler, Tel.: 07561/
1525, Gerhart-Hauptmann-Straße

Tierschutzverein
Telefon 07561/8381940 oder
0157/82027092

Familienpflege und Dorfhilfe von
cura familia
Tel. 0151/5324 5667 Frau Maucher
oder kostenlos 0800/9791-119

Notfalldienste

Samstag, 30. Januar
v. 8.30 bis 8.30 Uhr d. nächst. Tages:
Rosen-Apotheke, Ottmannshofer
Straße 19, Leutkirch, Tel. 07561/
98490 

Sonntag, 31. Januar
v. 8.30 bis 8.30 Uhr d. nächst. Tages:
Wassertor-Apotheke, Wassertor-
straße 51, Isny, Tel. 07562/97580 
11 bis 12 Uhr: Kornhaus-Apotheke,
Kornhausstraße 12, Leutkirch, Tel.
07561/98880

Samstag, 6. Februar
v. 8.30 bis 8.30 Uhr d. nächst. Tages:
St.-Gallus-Apotheke, Herrenstraße
10, Kißlegg, Tel. 07563/8230

Sonntag, 7. Februar
v. 8.30 bis 8.30 Uhr des nächst. Tages:
Kornhaus-Apotheke, Kornhausstraße
12, Leutkirch, Tel. 07561/98880

Apothekendienste

LEUTKIRCH (Lhw) - Pfarrer Wolfgang
Metz, gebürtig aus Heggelbach, hat
ein neues Buch herausgebracht mit
dem Titel „Österliche Unruhe - Ein
geistliches Tagebuch von Aschermitt-
woch bis Pfingsten". Auch wenn seine
Texte immer wieder auf Erlebnisse,
Ängste und Sorgen aus der Zeit der
„ersten Coronawelle“ zurückgreifen,
ist nicht Corona das Thema des Bu-
ches, sondern die grundlegende Frage
nach Sinn, Hoffnung, Leben und Tod.
Im Buch sind Geschichten von Men-
schen, die erleben wollen, dass sie ange-
nommen sind, die ein offenes Ohr su-
chen, aber auch von der Sehnsucht nach
Leben, von Wahrnehmungen und Ent-

täuschungen und schlussendlich auch
von der Suche nach Gott in all dem, was
geschieht. Metz stellt Fragen an das Le-
ben: „Was ist, wenn die österliche Unru-
he, die sich breitmacht, eine heilige Un-
ruhe ist, die mich nicht in alte, ausgetre-
tene Pfade zurückführen möchte, son-
dern dem Auferstandenen entgegen? Er
ist nicht hier! Aber ich bin gespannt, wo
und wie er heute auf mich wartet. Ein
Hoch auf die Unruhe!“

Das Buch gibt es im Buchhandel, derzeit
kann man telefonisch bestellen und zu
den Abholzeiten die Bücher dann am Ge-
schäft abholen.

Pfarrer Metz: Sein neues Buch 

Wolfgang Metz hat schon mehrere
geistliche Bücher geschrieben.

Passend zur bevorstehenden Fasten-
und Osterzeit. Fotos: Privat
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LEUTKIRCH (Lhw) - Jeden ersten Samstag im Monat ist jetzt wieder Bauernmarkt.
Der nächste Termin ist am 6. Februar. Regionale Händler sorgen für ein vielfältiges
und reichhaltiges Angebot mit saisonalen und regionalen Köstlichkeiten, teils aus
kontrolliertem Anbau: Pute, Lamm, Wurst, Allgäuer Käse, Gemüse, Obst, Back-
waren, frisch gepresste Bio-Öle aus Urlau, Honig und andere Bienenprodukte.
Dinnete in verschiedenen Variationen kann man sich direkt vor Ort frisch backen
lassen, und sogar Lammfelle sind im Angebot. Archivbild: Carmen Notz 

Ab Februar ist wieder jeden Monat Bauernmarkt 

LEUTKIRCH (Lhw) - Das ehrenamtliche
Sternsingerteam der Pfarrei St. Mar-
tin hätte gerne ihre 31 Sternsinger-
gruppen an fünf Tagen ausgesandt,
um den Menschen Segen und Gesang
ins Haus zu bringen und Spenden für
hilfsbedürftige Kinder zu sammeln.
Stattdessen wurden Segensflyer mit
der Konto-Nummer sowie Aufkleber
für die Haustüren verteilt. Bis jetzt
kam die stolze Summe von rund
47.000 Euro zusammen

Es fehlte weder an den fast 100 Kindern,
die sich zum Sternsingen gemeldet hat-
ten, es fehlten auch nicht die Organisa-
toren und Eltern, die alles begleitet hät-
ten. Doch man musste eine Alternative
schaffen, nachdem vor Weihnachten der
Lockdown verschärft worden war. Stern-
singen - Mit Abstand am Besten, hieß die
Corona-Devise 2021.
„Jeder Haushalt in Leutkirch hat von uns
einen Segensflyer und einen Segensauf-
kleber erhalten“, berichtet Nicole Köhler
vom Sternsingerteam. Segensbringer
und Verteiler waren in diesem Jahr eben
Erwachsene aus dem Organisationsteam
und weitere Helfer. Den gesungenen Se-
gen der Sternsinger kann man sich je-
doch immer noch auf der Homepage
www.leutekirche.drs.de anschauen.

„Die Sternsinger bringen Licht und Hoff-
nung in die Welt. 2021 #hellerdennje.
Segen bringen – Segen sein! Hoffnung
bringen – Hoffnung sein! Nicht nur für
die Häuser und ihre Bewohner in Leut-
kirch, sondern auch für die vielen Kinder,
die durch die Spendenprojekte erreicht
werden. In der Kirche gibt es noch Auf-
kleber und Flyer mit Infos. 
Spenden können noch auf das Konto der
Kirchengemeinde überwiesen werden.

Sternsinger: 47.000 Euro Spende

Sternsinger der Pfarrei St. Martin: Gerne
wären sie von Haus zu Haus gezogen.
Man darf noch spenden. Foto: Privat

LEUTKIRCH (cno) - Als die Mehrwert-
steuer ab Juli 2020 auf 16 Prozent ge-
senkt wurde, hat der Getränkemarkt
von Familie Wiggers den Differenzbe-
trag von drei Prozent an soziale Ein-
richtungen gespendet, anstatt alle
Preise umzuschreiben. Jeden Monat
kamen 500 bis 700 Euro zusammen.
„Gutes tun und darüber reden“, meint
Herbert Wiggers und hat den Betrag vom
November von 510 Euro an die Tafel
Leutkirch gegeben. Im Monat Dezember
kamen sogar 695 Euro zusammen, die
der Bürgerstiftung überreicht wurden. 

„Wir danken besonders unseren Kunden
im Getränkemarkt, die diese sechs Spen-
denbeträge ermöglicht haben“, sagt Fa-
milie Wiggers. 
Im September waren es 620 Euro für das
Hospiz Ursula im ehemaligen OSK-Ge-
bäude. Die 590 Euro vom Oktober hat der
Förderkreis Leutkirch (Marlies Schindler)
erhalten, der den Verein für leukämie-
und tumorkranke Kinder Ulm seit 33 Jah-
ren unterstützt. Die Juli- und Augustbe-
träge gingen an den Tierschutzverein
(640 Euro) sowie an die Stiftung St. Anna
(650 Euro), auch beide Leutkirch. 

Wiggers spendet 3.705 Euro 

Eine der insgesamt sechs Spendenübergaben von Edeltraud und Herbert Wiggers. 
Die Leutkircher Tafel erhielt 510 Euro, die Ursula Maucher (links) symbolisch entgegen-
nimmt. Gespendet wurde die Mwst-Differenz aus dem Getränkemarkt. Foto: Privat

Vielfältige bunte Eindrücke, wunderschöne und spektakuläre Momente, Stimmung
und Gänsehaut - das alles wurde fotografisch bei Auftritten des Joy-of-Voice-
Ensembles festgehalten und als Kalender gestaltet. Noch gibt es einige Exemplare,
die dann zugeschickt werden. Infos: www.maier-aitrach.de Text/Foto: C. Notz

Joy-of-Voice-Showensemble als Kalender 2021

URLAU - Die Genussmanufaktur hat
kürzere Öffnungszeiten wie folgt: Der
Dorfladen, die Ölmühle (Foto mit Gina
Hummel) und die Kaffeerösterei sind von
Dienstag bis Freitag jeweils von 14 bis 18
Uhr geöffnet. Am Samstag ist von 9 bis
13 Uhr offen, sonntags ist geschlossen.
Neben Lebensmitteln aus der Region 
gibt es eine kleine Auswahl an Kunst-
handwerk von den Ateliers in der 
Genussmanufaktur. Text/Foto: C. Notz

Neue Öffnungszeiten

Bei der Partnerschaft für Demokratie
Leutkirch – Aichstetten – Aitrach kann
man noch bis zum 31. Januar Projekt-
anträge für das Jahr 2021 stellen.
Dieses Angebot richtet sich an alle
Vereine, Bürgerinitiativen, Projekt-
gruppen und ehrenamtlich Engagierte
in o.g. Gebiet. Unterlagen gibt es unter
leutkirch.de/demokratie. Fragen unter
Telefon 0151/750 627 91. Für das 
gesamte Jahr stehen dafür 45.000 Euro
zur Verfügung. / Lhw 

Das Gemälde „Licht am Ende des Tunnels“
von Künstler Horst Kindler soll Hoffnung
in 'Corona-Zeiten’ verbreiten. / Privat

Anträge jetzt stellen bei
„Demokratie leben“ 
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LEUTKIRCH (cno) - Vor drei Jahren hat
Rosmarie Kathan von ihrer Nachbarin
eine Orchidee namens Cymbidium ge-
schenkt bekommen. Genau zum 80.
Geburtstag ist diese Orchidee das
dritte Mal voll aufgeblüht mit mehr
als 20 großen Blüten zur gleichen Zeit.

„Das hat mich sehr gefreut, so schön hat
sie noch nie geblüht“, sagt die flotte Jubi-

larin, die coronabedingt selber keine Gäs-
te empfangen konnte. Zum Mittagessen
war sie jedoch eingeladen und hat ein
bisschen feiern können. Rosmarie Kathan
hat zwei Töchter und einen Sohn, sechs
Enkel und vier Urenkelkinder. 
Besonders gefreut hat sie sich über ein
Fotoalbum mit vielen Unternehmungen,
die ihre Kinder und Enkel mit ihr die
nächsten zwölf Monate vorhaben. Wenn

möglich, gibt es Ausflugsfahrten, Bastel-
nachmittage, Besichtigungen, eine Seil-
bahnfahrt und der Besuch eines Floh-
markts, rundum alles, was die Leutkircher
Seniorin eben gerne macht.
„Zeit schenken sei das schönste Ge-
schenk“, sagt Rosmarie Kathan und be-
tont: Während den beiden Lockdown-
Zeiten sind die Besuche ihrer Kinder und
Enkel 'ihre Rettung’. 

Zum 80er erblüht die Orchidee wunderschön

Rosmarie Kathan hat viele Gründe sich zu freuen. Über 20 Blüten an ihrer 
Orchidee und zwölf Zeitgeschenke von ihren Kindern und Enkeln.

Das Album mit den gestalteten Zeit-
Geschenken 2021 für die Mutter, Oma
und Uroma Rosmarie. Fotos: C. Notz 

LEUTKIRCH (Lhw) - Es waren 47 individu-
ell gestaltete Holzscheiben, 47 Lichter, 47
Namen bei der Gedenkfeier in der Gallus-
kapelle. Mitarbeiter der Leutkircher Hos-
pizeinrichtung haben an die Menschen
gedacht, die seit der Eröffnung Mitte
2019 im Hospiz Ursula verstorben sind.
Wegen der aktuellen Einschränkungen
konnten Angehörige nicht dabei sein, sie
bekamen aber eine Erinnerung an die
Feier zu Ehren ihrer Lieben nach Hause
geschickt. 
Die Hospizleitung Evelyn Mauch und zehn
ihrer Mitarbeiter/innen haben sich Zeit
genommen und gemeinsam der 47 Gäste
gedacht, die sie auf der letzten Etappe
ihres Lebensweges umsorgt haben und:
„Wir schauen dankbar zurück.“ / Lhw

Rückblick: Gedenkfeier

HERBRAZOFEN - „Der Reit- und Fahr-
verein (RFV) Leutkirch-Diepoldshofen
in Zeiten von Corona“ - Darüber ha-
ben wir den Vereinsvorsitzenden
Franz Gleinser um ein Statement ge-
beten. Hier ist sein Bericht:

Seit Beginn der Corona-Pandemie ticken
auch beim RFV Leutkirch-Diepoldshofen
und dessen Mitglieder die Uhren ge-
zwungenermaßen etwas anders. Da viele
Vereinsmitglieder für die tägliche Bewe-
gung ihrer Pferde auf die Vereinsanlage
angewiesen sind, entschloss sich die Vor-
standschaft, die Halle bzw. Reitanlage für

die gleichzeitige Nutzung von bis zu zwei
Reitern gemäß den Verordnungen geöff-
net zu lassen. So läuft mit viel Disziplin
und unter Berücksichtigung der jeweils
gültigen Corona-Bestimmungen im
Rahmen der Möglichkeiten der Reitbe-
trieb zum Wohle der Pferde, aber eben
mit Einschränkungen weiter. 
Dabei wird über eine eigene WhatsApp-
Gruppe schon seit Beginn des ersten
Lockdowns die Belegung der Anlage vor-
bildlich von Mitgliedern organisiert und
koordiniert, um Kontakte mit anderen
Personen zu vermeiden und weitere In-
fektionen auszuschließen.

Die Anlage in Herbrazhofen wurde im
Frühjahr 2020 komplett renoviert. Das
seit über 20 Jahren im Mai stattfindende
große Dressur- und Springturnier mit
Teilnehmern von überall her, konnte
2020 leider nicht wie gewohnt durchge-
führt werden. Doch Dank der guten Zu-
sammenarbeit mit dem Pferdesportver-
ein Leutkirch-Haid, der den für sich im
August reservierten Turniertermin uns
zur Verfügung stellte, konnte unsere
Springabteilung am ersten Augustwo-
chenende das in der Region sportlich an-
spruchsvollste, dreitägige Springturnier
bis zur Klasse S gemäß der entsprechen-
den Corona-Vorgaben abhalten.
Aufgrund der Vorschriften durften sich
max. 500 Reiter/Personen gleichzeitig
auf dem Turniergelände befinden. Das
hatte zur Folge, dass auch die Startplätze
stark limitiert waren und binnen von Se-
kunden von den Reitern online belegt
wurden. Bei besten Platzverhältnissen,
idealem Turnierwetter und dank der Un-
terstützung unserer Vereinsmitglieder
ließ hervorragender Pferdesport, leider
ohne Bewirtung und Zuschauer, alle Teil-
nehmer die „widrigen Umstände“ für
kurze Zeit vergessen. 
So hoffen wir, am 1.-Mai-Wochenende
2021 wie üblich in Herbrazhofen die Frei-
land-Saison mit unserem Springturnier
eröffnen zu dürfen und hoffentlich mit
Zuschauern und Bewirtung. 

Reitvereine: Pferde müssen bewegt werden 

Reit- und Fahrturniere konnten 2020 nicht wie gewohnt stattfinden, auch die
Planungen für 2021 sind schwierig für die Vereine. Foto: Archiv RFV 

LEUTKIRCH (Lhw) - Das Welcome Center
Bodensee-Oberschwaben führt seit
September 2020 Beratungen für interna-
tionale Fachkräfte im Kath. Kinder- und
Familienzentrum St. Vincenz am Oberen
Graben durch. Ansprechpartnerin ist
Christiane Binder (links). Es geht dabei
um die Themen Arbeitssuche und Bewer-
ben, Sprache, Anerkennung und Weiter-
bildung. „Bis jetzt konnten wir schon
viele Menschen beraten. Sie kamen z.B.
aus Afghanistan, Bulgarien, Indien,
Kroatien, Madagaskar, Mexiko, Nigeria,
Rumänien, Russland, Syrien und der
Türkei“, erzählt Frau Binder. Im Novem-
ber wurde sie von ihrer Kollegin Frances-
ca Sparagna (re.) unterstützt, die die
Einstufungstests für Sprachkurse durch-
führte. Infos Tel. 0751/27087914 oder
Email: binder@welcomecenter-bo.de

Beratung für Fachkräfte
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LEUTKIRCH (cno) - Immer mehr Men-
schen in der Region bringen eigene
Bücher auf den Markt. Reinhold Kraft
hat als leidenschaftlicher Hobbykoch
nun sein erstes Koch-Fotobuch mit
eigenen Lieblingsrezepten herausge-
bracht. Ihm ist nicht nur der Ge-
schmack der Speisen wichtig, sondern
auch die Ästhetik, denn er sagt: „Das
Auge isst mit“ - Speisen müssen ap-
petittlich aussehen.
Die Idee zum Kochbuch kam ihm, als An-
fang November keine Restaurantbesu-
che mehr möglich waren. „Ich habe in
dieser Zeit viel selber gekocht und hab
auch Freunden Tipps gegeben, wie ich
bestimmte Gerichte zubereite. Das war
zeitaufwendig und so hab ich mir über-

legt, ein Buch mit meinen Lieblingsre-
zepten zu machen“, erzählt Reinhold
Kraft. Er hat dann immer einige Fotos ge-
macht, wenn die Speisen, z.B: eine Paste-
te oder ein Risotto auf dem Teller lagen.
Mit der CEWE-Software hatte er in kur-
zer Zeit sein Foto-Kochbuch zusammen-
gestellt und widmete es seinen Freunden
und Bekannten. „So hatte ich ein prima
Weihnachtsgeschenk mit individueller
Note zur Hand. Das hat nicht nur mir viel
Freude bereitet, sondern auch anderen“,
resümiert Kraft. 
Da die Fotobücher stets Einzelherstellun-
gen sind, kostet es entsprechend. Die
Kochbücher gibt es im Geschäft Vom
Fass, in der Lammgasse bei Petra Hutter,
von Mo-Sa, 9-12.15 Uhr geöffnet.

Lieblingsrezepte in Buchform

Reinhold Kraft hat als leidenschaftlicher Hobbykoch einige seiner Lieblingsrezepte
als Kochbuch mit schönen Aufnahmen herausgebracht. Foto: C. Notz 

LEUTKIRCH – Seit 2016 gibt es Food-
sharing in Leutkirch, das heißt: Le-
bensmittel, die eigentlich in der Müll-
tonne landen würden, werden durch
das Essensretter-Team bei diversen
Geschäften abgeholt und zum Fair-
Teiler am Jugendhaus oder zum Son-
nentreff (Mo und Mi) gebracht, wo sie
von jedermann/frau zum eigenen Ver-
brauch geholt werden können.
Jugendhausleiter Dietmar Müller hat mit
Hilfe von Bauhof- und Jugendhausmit-
arbeiter einen Holzstadel über die Fair-
Teiler-Station am Jugendhaus aufge-
baut. „Das sieht nun sauber und ordent-
lich aus, fällt besser auf, und wir haben
auch eine Bio-, eine Plastik- und eine
Restmüll-Tonne nebenan“, erklären Diet-
mar Müller und Michael Gretz vom Le-
bensmittel-Retter-Team. 
Jeder sollte diesen Ort ordentlich und
sauber verlassen und auch nicht über-
mäßig viel mitnehmen, damit anderen
auch noch etwas bleibt. Übrigens: Die Ta-
feln bekommen andere Lebensmittel, die
z.B. auch noch nicht abgelaufen sind. 
Der Fair-Teiler am Jugendhaus ist immer
zugänglich. Der Sonnentreff in der Ger-

bergasse (Hintereingang) ist immer mon-
tags von 14-16 Uhr sowie mittwochs von
10-12 Uhr offen. Lebensmittel werden
von beiden REWE-Märkten, von Norma
sowie von Feneberg und montags vom
Wochenmarkt von Team abgeholt und zu
den Verteilstellen gebracht. 

Fair-Teiler am Jugendhaus 

Nicht zu übersehen ist der Holzstadel vor dem Jugendhaus, wo die vor der Tonne
geretteten Lebensmittel für jeden zugänglich sind. Foto: Jugendhaus

Angebotsbeispiel im Sonnentreff - es
variiert ständig. Foto: Privat 

Der frische Schneefall letzte Woche hat ein
wahres Winterwunderland geschaffen, wie
es oft nur auf Postkarten zu finden ist. Das
Schöne am Langlaufen ist, dass man auf
den Loipen durch Landschaften kommt, die
man weder mit dem Auto, noch dem Fahr-
rad erreichen oder gar einsehen kann. Das
macht eine unbekannte Loipe immer rich-
tig spannend. Vorsicht gilt jedoch im Wald,
wegen Schneebruchgefahr.

Winterwunderland bei Urlau

Frisch gespurt im glitzernden Schnee. 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine/n

Zahnmedizinische/n Fachangestellte/n (m/w/d)
für die Bereiche Stuhlassistenz und Prophylaxe. 

Wir sind eine große innovative Fachpraxis für Kieferorthopädie mit Eigenlabor. 
Wir bieten ein attraktives Gehalt, inklusive betrieblicher Altersvorsorge und über-
durchschnittlichen Urlaubstagen. Wenn Sie sich vorstellen können in modernen Räum-
lichkeiten mit neuesten Technologien zu arbeiten, freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. 

    Gemeinschaftspraxis Wöhr  
Poststraße 26, 88299 Leutkirch 
www.KFO-Leutkirch.de, Telefon: 07561 91020

HEIZUNG . SANITÄR . KACHELOFEN

Kimpfler 8  •  88410 Bad Wurzach  •  Telefon  07564-4004  •  www.thier.co

SCHAUSONNTAG 
7. Februar 2021 von 10-16 Uhr

Abhängig von der aktuellen Verordnung

ANZEIGEN

schwäbische.de/kleinanzeigen

Veranstaltungen Stellenmarkt
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Stuckateurmeister · Restaurator · Gebäudeenergieberater

Wir bieten Komplettlösungen
an Ihrem Haus

Vorderstriemen 19 · 88299 Leutkirch-Reichenhofen
Telefon 0 75 61/98 72 80 · Telefax 0 75 61/98 72 81  
info@zimmerei-gronmayer.de, www.zimmerei-gronmayer.de

Zimmerermeister 
Restaurator im  
Zimmererhandwerk
Gebäudeenergie- 
Berater

Holzbau Widler
Kurt Widler Zimmerermeister
Zimmerei Innenausbau 
Sanierungen  Wintergärten 

Urlauer Straße 15 88299 Herlazhofen  
Tel./Fax 0 75 61/91 58 18 Handy 01 77/4 77 69 75

Joachim Engst Brühlstraße 7/1
• Putzarbeiten 88299 Leutkirch
• Wärmedämmung Tel. 0 75 61/26 83 
• Energie-Beratung Fax 0 75 61/91 42 26

Sanitär – Heizung – Spenglerei 
Solar – Lüftung – Wärmepumpen
Pommernstraße 8 · 88299 Leutkirch  

Tel. 0 75 61/20 61 · Fax 0 75 61/62 43

Besuchen Sie unsere Ausstellung
Es erwartet Sie eine riesige Auswahl an Bodenmuster in vielen modernen
Designs und Farben. Zum Beispiel:

www.walter-baustoffe.de

Wangener Str. 41 . 88299 Leutkirch imAllgäu
Telefon 07561/9839-0 . Telefax 07561/9839-50

Laminatboden Clicksystem ab 9,90 €/m2

Design Vinylböden Clicksystem ab 29,99 €/m2

AVATARA-Design Boden 3.0
ökologisch, schadstoffarm, emissionsarm
Design Vinylböden in der
100 Prozent wasserfesten PERFORM-Variante
Dazu passend Sockel- und Deckenabschlussleisten
inklusive des gesamten Montagematerials.
Alu-, Abschluss-, Übergangs- und Anpassprofile
in 3 Farben, 90 cm und 270 cm lang.
Lassen Sie sich unverbindlich von unseren
Experten beraten.

Bodenbeläge
Parkett | Laminat | Vinyl

„Haben Sie Interesse an einer  
 seriösen, vertraulichen und  
 diskreten Vermittlung Ihrer  
 Immobilie? 
 Ich berate Sie gerne unverbindlich.“ 

Michael Klotz

Immobilienberater 
Telefon +49 751 84-2750
michael.klotz@ksk-rv.de
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